
GOLDA GRAU/T ist ein kleiner Verlag, 

der sich auf Künstlerbücher spezialisiert 

hat, die als Teil eines Kunstwerks oder 

als Kunstwerk selbst konzipiert werden. 

Das Medium Buch wird zur Bühne, zum 

Ort des Austauschs zwischen Künstlern, 

Autoren und Buchgestaltern. In Zusam-

menarbeit mit Lithografen, Druckern und 

Buchbindern spielen wir mit dem Format 

des Buches, seinem Inhalt, seiner Gestal-

tung und seiner Materialität.

GOLDA GRAU/T is a small publishing 

house that specializes in artist books 

that are imagined as a part of an art-

work or as the artwork itself. The book 

as a medium becomes a stage, a site for 

exchange between artists, authors and 

book designers. We play with the format 

of the book, its content, design and 

materiality in collaboration with lithogra-

phers, printers and bookbinders.



Bohrungen/Drillings von Andreas Golinski ist eine 

künstlerische Auseinandersetzung mit der Geschichte 

und Architektur des Hauses Am Ostwall 7, dem heuti-

gen Baukunstarchiv NRW. Die Ausstellung, die keine 

klassische Architekturausstellung darstellt, sondern 

eine künstlerische Installation, lässt die Vergangenheit 

des Gebäudes in einer einzigartigen und temporären 

Form wieder aufleben. Golinski nutzt den Raum als 

Metapher für die Schichten der Zeit, die, symbolisch 

„bohrend“, nach und nach freigelegt werden. Auf 

diese Weise wird die Geschichte des Hauses auf eine 

neue, interaktive Weise erzählt – ein Raum der Er-

innerung und der Entdeckung.

In einem eigens geschaffenen Raum entfaltet sich eine 

Installation, die den Besucher durch die Zeit führt. Ein 

Gerüst im Reinoldi-Lichthof, durchzogen von Schall 

und Licht, verwandelt den Raum in ein Labyrinth aus 

Geschichte und Assoziationen. Vom Keller bis hin 

zur Lichtdecke werden Schichten der Vergangenheit 

durch Geräusche und visuelle Eindrücke lebendig. 

Die Architektur des Hauses wird mit den Klängen der 

Zeit konfrontiert und schafft ein vielschichtiges Erleb-

nis, das an die montane Geschichte des Gebäudes 

anknüpft – als Oberbergamt 1875 erbaut, weckt das 

Werk Erinnerungen an den Bergbau und die indust-

rielle Vergangenheit des Ruhrgebiets.

Das Buch zu „Bohrungen/Drillings“ ist mehr als eine 

Dokumentation dieser einmaligen Installation: es ist 

ein eigenständiges Kunstwerk und fester Bestandteil 

des Projekts. Als bewegliches Objekt überträgt er die 

Vergänglichkeit der Installation in eine dauerhafte 

Form und ermöglicht es dem Betrachter, die Tiefe der 

Geschichte immer wieder neu zu entdecken. Dieses 

Buch ist nicht nur eine Erinnerung an die Ausstellung, 

sondern eine Einladung, sich mit der Geschichte des 

Baukunstarchivs NRW und seiner bewegten Vergan-

genheit auseinanderzusetzen.
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